
D e r  e v .  K i r c h e n g e m e i n d e n  K r e u z  u n d  S t .  P e t e r

Mai/Juni 2004
„Seid wachsam, steht fest im Glauben, seid mutig, seid stark! Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe.“ (1.Kor 16,13-14 - Monatsspruch Juni)

Liebe Leserinnen und Leser!
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Paulus schreibt diese Worte an eine streitbare
Gemeinde. Selbstbewusst und eigenständig sind seine Adressaten. Paulus hält ihnen
die Macht der Liebe entgegen. Das soll der Maßstab sein, an dem sie ihr Tun messen
sollen, so sagt er es im „Hohenlied der Liebe“ im 13. Kapitel und hier noch einmal am
Ende des Briefes.

Am Ende eines Abschnittes bin auch ich angekommen. Nach beinahe drei Jahren in der
Kreuzgemeinde geht  Ende Mai  meine Zeit  in  Dessau zu  Ende.  Eine  Zeit  in  einer
Gemeinde mit vielen Aktivitäten, mit hohem, fast selbstverständlichem, Engagement
vieler ehrenamtlicher Mitarbeiter, mit einem Kindergarten, der für viele eine Heimat
ist, mit einem ausgeprägten musikalischen Profil,  vielen Partnerschaftskontakten und
einem Gemeindekirchenrat, der  sich am Gottesdienst beteiligt und sich mit eigenen
Gedanken und Ideen in die Gemeindearbeit einbringt. 

Die  drei  Jahre  in  Kreuz  waren geprägt  von  Kontinuität  und  Wandel:  Mit  meinem
Amtsantritt war die Gründung der Parochie St.Peter-Kreuz und die Reduzierung des
Dienstumfanges  für  den  Pfarrer  der  Kreuzgemeinde  auf  50%  verbunden.  Die
strukturellen  und  personellen  Änderungen haben  der  gesamten  Parochie  und  mir
einiges abverlangt. Vier neue Gemeindekirchenräte, eine neue Rendantin, eine neue
Gemeindepädagogin und  eine  neue  Chorleiterin  zeugen  von  erheblichem Wandel.
Dankbar  bin  ich  für  die  Arbeit,  die  ihre  Vorgänger  geleistet  haben.  Und  ich  bin
dankbar dafür, dass wir wieder engagierte Menschen gefunden haben, die weiter am
Bau der Gemeinde mitwirken und ihn neu gestalten. 

Am 1.  Juni  werde  ich  in  der  Pfalz  eine  neue  Stelle  antreten.  Dies  geschieht  im
Einvernehmen zwischen dem Gemeindekirchenrat und mir. In Erinnerung werden mir
die guten Gespräche und die lieben Menschen bleiben. Alles andere vertraue ich der
Liebe Gottes an. Andreas H. Pfautsch
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Gemeindeveranstaltungen

Ausflug des Seniorenkreises der Kreuzgemeinde
Am Dienstag, 11. Mai fährt der Seniorenkreis nach Oranienbaum.
Treffpunkt: 10:30 Uhr an der Kreuzkirche

Gemeindeausflug in den Fläming
Am 12. Mai, starten wir um 8:00 Uhr am Pfarrhaus in Törten. Unser Ziel ist
Jüterbog,  die  Nikolaikirche.  Dann werden  wir  im Klostereck  in  Zinna  zu
Mittag  essen  und  anschließend  das  Kloster  besichtigen.  Den  Nachmittag
verbringen wir im Künstlerhaus Schloß Wiepersdorf. Wer Interesse an diesem
Ausflug hat, melde sich bitte im Pfarrhaus. Teilnehmerbeitrag: 27,00 €.

Konzert in der Törtener Kirche
Am 15. Mai um 17:00 Uhr sind Sie herzlich zum Frühlingskonzert mit Eike
Katharina Dyck (Gesang) und Markus Lukas Frank (Klavier) in die Törtener
Kirche eingeladen.

Himmelfahrt
Am Donnerstag, 20. Mai, 16 Uhr sind Sie wieder zum Waldgottesdienst nach
Haideburg (Spinne) eingeladen. Nach dem Gottesdienst treffen wir uns zum
Grillen und zu Gesprächen auf der Kirchwiese in Törten. Wer nicht gut zu
Fuß ist und eine Fahrgelegenheit benötigt, melde sich bitte im Pfarramt.

Abendspaziergang am 27. Mai
Am Donnerstag,  27.  Mai,  lädt  Förster  Helmut  Behrendt  zum Spaziergang
durch den Haideburger Forst bis zur Biberburg ein. Treffpunkt ist die Wald-
Schranke am Bocksbrändchen.

50 Jahre Wiederaufbau der Törtener Kirche St. Peter
Am 13. Juni 1954 fand die Wiedereinweihung der durch den Krieg schwer
beschädigten Törtener  Kirche  statt.  Zum 50jährigen Jubiläum am 13.  Juni
2004 findet um 10 Uhr ein Festgottesdienst in der Kirche statt.  Nach einer
„Teepause“ mit Musik und Gespräch gibt es einen „Vortrag zu alten Bildern“
(Pfr. i.R. A. Assmann). Im Anschluss ist ein gemeinsames Mittagessen aus der
Gulaschkanone geplant. Kaffee und Kuchen runden den Tag ab.
Sie sind herzlich eingeladen. Für Kuchenspenden sind wir dankbar.
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Gemeindekreise

St. Peter Törten Kreuzgemeinde
Gemeindekirchenrat

Montag: 19:30 Uhr, 03.05., 07.06. Dienstag: 19:30 Uhr, 04.05., 01.06.
Gymnastikgruppe AG Diakonie
Dienstags: 18:00 Uhr Mittwoch: 18:00 Uhr, 12.05.,09.06.
Bastelkreis Frauenkreis
Dienstag: 19:00 Uhr, 14tägig Mittwoch: 19:00 Uhr, 12.05., 09.06.
Seniorenkreis Seniorenkreis
Mittwoch: 15:00 Uhr, 09.06. Dienstag: 14:30 Uhr, 08.06.
Krabbelgruppe Gesprächskreis 1
Montag: 16:00 Uhr, 14tägig Dienstag: 19:30 Uhr, Kontakt über

Herrn Dr. Wegener, Tel.: 8582794
Gesprächskreis 2
Donnerstag: 19:30 Uhr, Kontakt über
Fam. Krause, Tel.: 8500573

Chorprobe Kirchenchor
Montags: 18:15 Uhr Montags: 19:00 Uhr

Kinderchor
Mittwochs: 15:00 Uhr, 1.+2. Klasse
                   15:45 Uhr, 3.- 6. Klasse

Besuchskreis Gospelchor „Heaven sings“
Donnerstag: 09:00 Uhr, 27.05. Montags: 20:30 Uhr

Samstags: 10:00 Uhr
Junge Gemeinde
Mittwochs: 18:30 Uhr, 05.05., 12.05.

Gemeinsame Kreise
Kinderkirche 1.-4. Kl. (in Kreuz) Die. 15:30 Uhr,  04.05.,18.05,01.06.,22.06.
Konfirmanden 16-18 Uhr Montagsgruppe (in Törten) 03.05., 28.05.
                                            Freitagsgruppe (in Kreuz) 07.05., 28.05., 11.06.
                                            Gemeinsam: (in Törten) 17.05.
Junge Gemeinde (in Törten) Mittwochs 18:30 Uhr
Bibel(kunde)kreis (in Kreuz) Donnerstag: 19:00 Uhr, 13.05., 24.06.
55 plus (in Törten) Mittwoch: 15 Uhr, 26.05., 30.06.
Frauentreff (in Törten)Montag: 19:30 Uhr: 17.05., 21.06.
Gesprächskreis Heaven speaks Freitags 20:00 Uhr, Kontakt über
                                                      Silke Rohlfing, Tel.:8500686
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Freud und Leid

St. Peter Törten Kreuzgemeinde
Getauft wurde am
18.03. Maximilian Hirschfeld 20.03. Felix Kaduk
20.03. Thomas Berzau 11.04. Franziska Rodenbusch
21.03. Heike Schildt 11.04. Luzi Rodenbusch
11.04. Kimberly Fiona Schnurre

Unsere Geburtstagsjubilare
Herzliche Segenswünsche für alle, die ein neues Lebensjahr begonnen haben,
besonders für unsere Gemeindeglieder, die 80 Jahre und älter sind.
06.05. Harry Mohr 81 J. 03.05. Ruth Puttfarken 92 J.
14.05. Helene Hönicke 81 J. 07.05. Friedrich Strube 85 J.
15.05. Emma Schnewlin 96 J. 11.05. Marianne Schneider 83 J.
16.05. Herta Bernecker 80 J. 13.05. Ewald Nowak 88 J.
17.05. Ilse Zottmann 82 J. 13.05. Inge Verseck 82 J.
19.05. Helmut Thiele 80 J. 13.05. Anneliese Böhme 80 J.
20.05. Frieda Bergholz 87 J. 19.05. Ilse Giersch 93 J.
21.05. Gerda Skrajewski 80 J. 21.05. Leonore Sonnenkalb 80 J.
22.05. Charlotte Uhlig 84 J. 26.05. Marianne Wurst 92 J.
23.05. Hilda Rawiel 89 J. 27.05. Elsbeth Lorenz 84 J.
23.05. Erna Krause 86 J. 27.05. Charlotte Becker 83 J.
23.05. Paula Hoffmann 90 J. 29.05. Charlotte Schulze 92 J.
25.05. Reinhold Busse 82 J. 30.05. Frieda Hülßner 84 J.
27.05. Johanna Herbert 81 J. 02.06. Johanna Schnürpel 93 J.
28.05. Anni Labenz 81 J. 15.06. Erika Onderka 81 J.
30.05. Emmi Rathmann 80 J. 21.06. Thea Lindner 83 J:
31.05. Ilse Hoffmann 87 J. 26.06. Otto Jüngling 86 J.
02.06. Waltraud Heinze 80 J. 29 06. Kurt Böhme 80 J.
02.06. Martha Zander 92 J.
11.06. Gertrud Baureis 90 J.
17.06. Günther Schwarz 86 J.
17.06. Wolfgang Richter 82 J.
17.06. Fritz Alter 81 J.
26.06. Charlotte Clever 91 J.
30.06. August Dudek 96 J.
30.06. Charlotte Thammer 92 J.
30.06. Martha Liebscher 88 J.

- 4 -

Dein Wort ist meinem
Fuß eine Leuchte, 
ein Licht für meine
Pfade.

Psalm 119,105



Abschied nahmen wir von:
Elisabeth Meier 88 Jahre Margarete Oppelt   89 Jahre
Irmgard Schnelle 81 Jahre Elli Natho   89 Jahre

Minna Frieda Barth 100 Jahre

Herzlichen Dank allen Helfern auf dem Friedhof in Törten!

Liebe Friedhofsbesucher,
zugegeben: der  Eingangsbereich unseres  Friedhofes machte  in  den letzten Wochen
keinen besonders guten Eindruck. Aber ein Bauvorhaben, das mit viel ehrenamtlichem
Einsatz betrieben wird, dauert nun mal etwas länger. Allen Grabstellenbesitzern, deren
Gräber  durch  den  Bau  in  Mitleidenschaft  gezogen  wurden,  danken  wir  für  ihr
Verständnis. Rudolf Arndt
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Jahreslosung:
Jesus Christus spricht: Himmel und Erde werden vergehen; 

meine Worte aber werden nicht vergehen.
Markus 13,31

Monatsspruch Mai: Gott will,  dass alle Menschen gerettet werden und zur
Erkenntnis der Wahrheit gelangen.

1 Tim. 2,4

Monatsspruch Juni: Seid wachsam, steht fest  im Glauben, seid mutig, seid
stark! Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

1.Korinther 16,13-14

Gottesdienste
Törten Kreuz Kollekte

02.05.
Jubilate

17:00 Uhr
Preckel

09.30 Uhr
Pfautsch Posaunenarbeit

09.05.
Cantate

10:00 Uhr
Preckel

09:30 Uhr
Pfautsch Kirchenchorwerk

16.05.
Rogate

09:30 Uhr in Kreuz
Vorstellung der Konfirmanden

Verabschiedung von Pf. Pfautsch
Preckel/Pfautsch/Gospelchor Eigene Gemeinde

20.05.
Himmelfahrt

16:00 Uhr
Waldgottesdienst in Haideburg

Preckel Eigene Gemeinde

23.05.
Exaudi

09:30 Uhr in Kreuz
Schulze Jugendarbeit (2)

30.05.
Pfingstsonntag

10:00 Uhr
Konfirmation
Abendmahl

Preckel

09:30 Uhr
Konfirmation
Abendmahl
Pfautsch Cyriakusheim

31.05.
Pfingstmontag

10:00 Uhr
Abendmahl
Assmann

09:30 Uhr
Abendmahl

Preckel Eigene Gemeinde

06.06.
Trinitatis

17:00 Uhr
Preckel

09:30 Uhr
Preckel Eigene Gemeinde
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13.06.
1. S. n. Trinitatis

10:00 Uhr in Törten
50 Jahre Wiedereinweihung

Kirche St. Peter
Preckel Eigene Gemeinde

16. 06.

19:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in Kreuz

Preckel

20.06.
2. S. n. Trinitatis

Anhaltischer Kirchentag Bernburg
(Gd. in Georg s. Presse)

27.06.
3. S. n. Trinitatis

10:00 Uhr
Abendmahl

Preckel

09:30 Uhr
Kirchenkaffee

Schulze Orgelbau – Landeskirche

04.07.
4. S. n. Trinitatis

09:30 Uhr
Familiengottesdienst in Kreuz

Preckel Evangelische Akademie

  
                      Diamantene und    Goldene Konfirmation in Kreuz
Die Feier anlässlich der Erinnerung an die Konfirmation vor 60 bzw. 50
Jahren am 28.03.2004 begann mit einem Festgottesdienst, in dem der Chor
sang  und  die  Jubilare  eingesegnet  wurden.  Anschließend  bestand  die
Möglichkeit  zum  Mittagessen.  Am  Nachmittag  hatten  wir  als
Kreuzgemeinde unsere Gäste wieder in die Kreuzkirche eingeladen. Diese
duftete nicht  nur nach Kaffee,  sondern auch nach Kuchen, den uns die
Bäckerei Lantzsch freundlicherweise kostenlos zur Verfügung gestellt hat.
In dieser angenehmen Atmosphäre ließen sich wunderbar alte Erinnerungen
austauschen. Ein kleines musikalisches Programm rundete diesen Tag ab.
Einen herzlichen Dank an alle,  die  diesen Tag mitgestaltet  haben.  Den
Jubilaren wird er sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Andreas H. Pfautsch
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Parochie der ev. Kirchengemeinden St. Peter und Kreuz
Dessau, im April 2004

Gemeindekirchgeld 2004

Liebe Gemeindeglieder von St. Peter-Törten und der Kreuzgemeinde,

allen,  die  durch  ihre  Kirchensteuern,  ihr  Gemeindekirchgeld  sowie
Spenden im vergangenen Jahr unsere Gemeinden unterstützt haben, sei
an dieser Stelle wieder herzlich gedankt. 
10.781,72  Euro  Kirchgeld  sind  im  Jahr  2003  in  Törten
zusammengekommen,  8.994,57  Euro  in  Kreuz.  Dadurch  war  es
möglich,  auch weiterhin  die  laufende Gemeindearbeit  zu  finanzieren,
wie  z.  B.  Heizung,  Strom  und  Wasser,  Unterhalt  von  Gebäuden,
Gehälter der Angestellten, die Arbeit mit Kinder-, Jugend- und anderen
Gemeindegruppen. In der Kreuzkirche konnte endlich ein neuer Läufer
angeschafft werden.
Das  Gemeindekirchgeld  ist  ein  wichtiger  Beitrag,  weil  es  in
vollständiger Höhe in  unserer  Gemeinde verbleibt  und so dazu hilft,
anstehende Aufgaben vor Ort zu finanzieren. 

Darum  bitten  wir  Sie  heute  wieder  herzlich  um  Ihren  freiwilligen
Beitrag  für  Ihre  Gemeinde  in  Form  des  Gemeindekirchgeldes.
Besonders richten wir diese Bitte an alle, die keine Kirchensteuern über
das  Finanzamt  zahlen.  Natürlich  dürfen  sich  auch  alle  anderen  gern
daran beteiligen.
Die Höhe des Betrages können Sie selber bestimmen.
Die nebenstehende Tabelle kann Ihnen dabei zur Orientierung helfen.
Sie  haben  die  Möglichkeit,  für  das  Kirchgeld  den  beiliegenden
Überweisungsträger zu benutzen oder es persönlich im Gemeindebüro
einzuzahlen.  In  jedem  Fall  können  Sie  auf  Wunsch  eine
Spendenquittung für das Finanzamt erhalten.

Sollten Sie in diesem Jahr bereits Ihr Kirchgeld bezahlt haben, danken
wir Ihnen herzlich dafür.

Im Namen der Gemeindekirchenräte von Kreuz und Törten grüßt Sie

Ihre Elisabeth Preckel, Pfarrerin
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Tabelle für die Errechnung des Gemeindekirchgeldes

Einkommen Monatsbeitrag Jahresbeitrag

bis   200,00 EUR 1,00 EUR 12,00 EUR
       300,00 EUR 1,50 EUR 18,00 EUR

400,00 EUR 2,00 EUR 24,00 EUR
500,00 EUR 2,50 EUR 30,00 EUR
600,00 EUR 3,00 EUR 36,00 EUR
700,00 EUR 3,50 EUR 42,00 EUR
800,00 EUR 4,00 EUR 48,00 EUR
900,00 EUR 4,50 EUR 54,00 EUR

1.000,00 EUR 5,00 EUR 60,00 EUR
1.200,00 EUR 6,00 EUR 72,00 EUR
1.400,00 EUR 7,00 EUR 84,00 EUR
1.600,00 EUR 8,00 EUR 96,00 EUR
1.800,00 EUR 9,00 EUR 108,00 EUR
2.000,00 EUR 10,00 EUR 120,00 EUR
2.200,00 EUR 11,00 EUR 132,00 EUR
2.400,00 EUR 12,00 EUR 144,00 EUR
2.600,00 EUR 13,00 EUR 156,00 EUR
2.800,00 EUR 14,00 EUR 168,00 EUR
3.000,00 EUR 15,00 EUR 180,00 EUR
3.500,00 EUR 17,50 EUR 210,00 EUR

Für die in der Tabelle nicht vorkommenden, zwischen oder über den Spalten
liegenden Einkommen lässt  sich  die  Höhe des  Gemeindekirchgeldes leicht
selbst errechnen, es sind immer 0,5 % der Rente bzw. des Einkommens.

- 9 -



Bau und Erhaltungsmaßnahmen an der Kreuzkirche

Vielen Dank an alle helfenden Hände, die sich aktiv zum Arbeitseinsatz am
26. März in der Kreuzkirche und im Außengelände beteiligt haben. 

Nach  dem  Kindergartenjahresfest  im  Juni  wollen  wir  das  Wasser  und
Abwasser  neu  verlegen,  da  die  Klärgruben  und  die  Leitungen  marode
geworden sind. In diesem Zusammenhang ist  geplant,  den größten Teil  der
Dachentwässerung der Kirche abzutrennen und auf dem Gelände versickern
zu lassen. Diese Investition erspart  uns künftig die Regenwassergebühr und
amortisiert  sich  somit  in  ca.  7  Jahren.  Mit  viel  Eigenleistung  wollen  wir
versuchen, die Gesamtsumme niedrig zu halten. Dennoch rechnen wir mit ca.
5.000,- Euro für diese notwendige Sanierung.
Da die Wasser- und Abwasserleitungen einen großen Anteil zur Versorgung
des Kindergartens darstellen, haben wir versucht, Fördermittel von der Stadt
und vom Land zu bekommen. Leider sind hier alle Versuche vergeblich, so
dass wir als Träger (die Kreuzgemeinde) dafür selbst aufkommen müssen.

Sie können uns helfen und unterstützen. Wie? 
Trotz des Einsatzes von Technik benötigen wir starke Hände für die Schacht-
und Verlegearbeiten und die Wiederherstellung des Geländes.
Auch eine Spende auf das Konto der Kreuzgemeinde ist eine wertvolle Hilfe,
um die wir Sie gerne bitten möchten. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern eine
Spendenbescheinigung aus.

Im Namen des Bauausschusses, Ch. Kreideweiß

Konfirmation 2006

Am 14. Juni startet in unserer Parochie die Vorbereitung auf die Konfirmation
2006 mit  einem Konfirmanden-  und Elternabend von 18  –  20  Uhr im
Pfarrhaus  Törten.  Dazu  sind  alle  interessierten  Kinder  mit  ihren  Eltern
eingeladen. 
Die Konfirmandenzeit beginnt in der Regel mit der 7. Klasse und dauert zwei
Jahre.  Der Konfirmandenunterricht  von Kreuz und Törten wird gemeinsam
stattfinden. Dazu sind Absprachen nötig von der Unterrichtszeit und dem Ort
bis zum Konfirmationstermin. An diesem Abend ist Gelegenheit, persönliche
Wünsche und Vorstellungen mit einzubringen sowie alle anstehenden Fragen
zu klären.

Sommercamp vom 8.-15. Juli in Grimme
Es sind noch einige Plätze frei. Infos im Pfarramt Törten.
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Verabschiedung von Pfarrer Andreas Pfautsch

Zum 1.  Juni  endet  der  Dienst  von  Pfarrer  Andreas  Pfautsch  in  der
Kreuzgemeinde. In einem gemeinsamen Gottesdienst der Parochie am
16.  Mai  um  9:30  Uhr  in  der  Kreuzkirche,  den  die  Konfirmanden
gestalten,  wird  er  offiziell  verabschiedet.  Dazu  sind  Sie  herzlich
eingeladen.
In den fast drei Jahren auf der halben Stelle in der Kreuzgemeinde hat
Andreas  Pfautsch  vieles  angestoßen,  manches  bewegt  und  Spuren
hinterlassen. Er wird vielen fehlen. Im Rahmen des neuen Stellenplanes
der  Landeskirche ist  nicht  vorgesehen,  dass  die  Pfarrstelle  in  Kreuz
wieder besetzt wird. (Genaueres wird die Umsetzung des Stellenplanes
ergeben.) Nun gilt es zu überlegen, wie die Arbeit in der Parochie weiter
so  geschehen kann,  dass  wir  trotzdem als  lebendige Gemeinden den
Menschen nahe bleiben. Dabei sind wir angewiesen auf die Bereitschaft
aller,  sich  einzulassen  auf  die  neue  Situation,  auf  gute  Ideen  und
Vorschläge und dass sich möglichst viele mit ihren Gaben und Kräften
einbringen. 

Regionalversammlung am 10. Mai

Am  10.  Mai  um  19  Uhr  findet  in  der  Kreuzkirche  eine
Regionalversammlung statt.
Der neue, von der  Landessynode beschlossene, Stellenplan sieht  vor,
dass  die  Gemeinden  in  Regionen  zusammengefasst  werden.  Unsere
Parochie  ist  für  die  Region  „Innenstadt“  eingeplant,  zu  der  die
Gemeinden  Petrus,  Johannes-Marien,  Georg,  Jacobus-Paulus  sowie
Kreuz und Törten gehören sollen.
Eingeladen  sind  alle  Gemeindekirchenräte  (sowie  interessierte
Gemeindeglieder)  der  Gemeinderegion.  Kreisoberpfarrer  Dr.
Diestelkamp  wird  über  die  durch  den  Stellenplan  anstehenden
Veränderungen  informieren.  Gemeinsam  wird  über  die  zukünftige
Struktur der Gemeinden und der Arbeit beraten.
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Freude am Singen und Musizieren – Dank an Marlies Chodura

Man spürt  es Marlies Chodura in diesen Tagen ab,  dass es  ihr nicht
leicht fällt, die Verantwortung für den Kirchenchor der Kreuzgemeinde
(ab 1998 bis jetzt)  nach Ostern abzugeben. Einfach hat sie sich diese
Entscheidung  nicht  gemacht.  Schließlich  ist  Marlies  Chodura  seit
Jahrzehnten der Musik in der Kreuzgemeinde tief verbunden. In jungen
Jahren von Christa Müller für die Musik begeistert, sang sie im Kinder-,
Jugend- und Kirchenchor mit.  Da auch das Orgel- und Flötenspiel zu
ihren Interessen gehörte, nahm sie folgerichtig von 1979 bis 1982 an der
Ausbildung für „Nebenberufliche Kirchenmusiker“ teil – ein Glück für
die Kreuzgemeinde, denn in dieser Zeit wurde sie bereits dringend als
Vertretung für  die  erkrankte  Christa  Müller  gebraucht:  Orgel,  Chor,
Kantorei, Flötenkreis! Sie hat sich diesen Herausforderungen mit viel
Kraft und Einfühlungsvermögen gestellt. 
Als sie dann im Jahr 1998 zur Schwangerschaftsvertretung für die neue
Chorleiterin  Elke  Kaduk  gebeten  wurde,  übernahm  sie  erneut  die
Leitung des Kirchenchores, den sie seither leitete. Dankbar erinnern sich
die Chorsänger besonders an die Schubert-Messe, den Kleinen Kalender
und die Adventsmusiken. Anlässlich der Landeskirchenmusiktage 2001
wurde  Marlies  Chodura  am  16.  September  die  „Ehrenurkunde  für
ehrenamtliche  Mitarbeit  in  der  Kirchenmusik“  überreicht,  und  die
endgültige  Anerkennung  des  C-  Abschlusses  erfolgte  am  8.  Januar
2002. Beides hat uns sehr gefreut. 
Zu Ostern 2004 haben sich Chor und Gemeinde bei Marlies Chodura für
die  langjährige  Leitung des  Kirchenchores  bedankt.  Sie  hat  ihn  mit
treuem und  unermüdlichem Einsatz  geleitet.  Wer  so  viele  Jahre  aus
tiefempfundenen  Glauben  die  Verkündigung  durch  die  Musik
mitgestaltet  hat,  kann  sich  niemals  von  der  Musik  verabschieden.
Schließlich singen und musizieren sogar noch die Engel im Himmel. So
bedanken wir uns bei Marlies Chodura und hoffen, dass sie noch lange
unter der neuen Leiterin Maria Pohle in unserem Chor mitsingt.

Matthias Richter und Andreas H. Pfautsch
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Heaven speaks – Im Himmel wird auch gesprochen!

Heaven speaks - so heißt der sprechende Ableger unseres Gospelchores
„Heaven sings“. Seit einiger Zeit schon treffen sich einige Sängerinnen
und  Sänger  des  Chores,  um  miteinander  ins  Gespräch  zu  kommen.
Ursprünglich ging es uns in erster Linie darum, uns darüber Gedanken
zu machen, was wir da eigentlich singen. Was heißt es zum Beispiel,
wenn wir singen: „Lay your burdens down!“ (Leg deine Lasten nieder.)
Wo sollen wir die Lasten hinlegen, oder wer nimmt sie uns ab?
Dass Gospelmusik im Gottesdienst zu Hause ist und wörtlich übersetzt
„Evangelium“  bedeutet,  wussten  die  meistens  von  uns  schon  lange.
Aber was steht eigentlich in diesem „Evangelium“ drin? Das hat uns zur
Bibel greifen lassen. Und wir haben dabei entdeckt, dass viele Aussagen
der Bibel unglaublich aktuell sind, dass uns manches aber auch ziemlich
merkwürdig vorkommt.
Darüber  zu  reden,  sich  gegenseitig  auszutauschen,  war  und  ist  uns
wichtig. So wichtig, dass wir der Meinung sind, wir sollten auch andere
dazu  einladen,  mit  uns  zusammen  ins  Gespräch  zu  kommen.  Dabei
richtet sich diese Einladung natürlich zuerst an unsere Mitsängerinnen
und Mitsänger, aber auch an alle zwischen 20-40, die vielleicht nicht so
gerne singen, dafür aber Interesse an Gemeinschaft und Gespräch haben.
Heaven speaks ist ein Hauskreis. D.h. wir treffen uns ringsum in den
Wohnungen der Teilnehmer. Es gibt dann immer auch etwas Leckeres
zu  Essen!  Meist  kommen  wir  am  Freitagabend  um  20.00  Uhr
zusammen. Habt Ihr, haben Sie nun Lust bekommen oder möchtet Ihr
oder Sie noch nähere Informationen? Dann hilft nur eins: Anrufen! 

Entweder bei: Silke Rohlfing, Tel: 8500686 
oder im Pfarrhaus bei: Andreas H. Pfautsch, Tel: 8582492.
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Kindergarten

Wir laden herzlich ein zum Jahresfest des Kindergartens am 05.06.04 um
14.30 Uhr! Unser diesjähriges Motto: „Einmal ein Indianer sein!“
Wie bereits angekündigt, möchten wir diesmal an dieser Stelle ein wenig aus
unserem Alltag plaudern. 
Ein ganz wichtiger und schöner Tag in der Woche ist der Freitag. Für Sie
auch? Na klar, das Wochenende steht vor der Tür. Nur das war nicht gemeint!
Freitag ist  unser  Sporttag und natürlich ist  an diesem Tag auch alles,  was
Beine hat, in Bewegung. Für Außenstehende könnte ein Besuch bei uns die
Frage aufwerfen: „Bin ich hier in einem Ameisenhaufen? Die einen laufen in
Richtung  Gruppenraum,  um  zu  essen.  Die  anderen  laufen  in  Richtung
Waschraum. Wieder andere laufen in Richtung Garderobe und wer „fertig“
ist,  läuft  zur Tür.  Wenn dann jeder einen Partner zum Anfassen und seine
Turnsachen gefunden hat, laufen uns die Schweißperlen und die Kinder zum
Bus.  Wir  werden  mit  einem  Bus  zur  PSV-Turnhalle  in  der  Heidestraße
gefahren, wo nun die Lauferei von vorn beginnt. Aber schließlich, wie durch
ein Wunder und mit der Hilfe fleißiger Eltern, können unsere kleinen Sportler
auf  dem Trampolin,  am Barren,  am Reck,  an  den  Kletterstangen  in  einer
Schaumstoffgrube oder im Gymnastikraum alle ihre Muskeln trainieren. An
den fröhlichen Gesichtern sieht man den Spaß an der Bewegung.
Die Anstrengung hat sich gelohnt und auf unseren Regalen steht bereits der
eine  oder  andere  Pokal,  den  Schulanfänger  für  unsere  Einrichtung  geholt
haben! Sport frei!!!

Ihr Mitarbeiterteam
Grillfest und Kindergartenspielplatz

Vielleicht waren Sie einer von ca. 3000 Gästen oder der 130 Griller?
Radio  Brocken  lud  am 03.  April  zur  größten  Grillparty  im Land  ein  und
Ronald Knuth-Kitzing hat es geschafft, diese Aktion nicht nur nach Dessau zu
holen, sondern eine Spendenaktion zu starten, die dem Spielplatzprojekt für
unseren Kindergarten zu gute kommt. Hätten Sie gedacht, dass der Erlös der
Würstchen,  Kaffee  und  Kuchen  insgesamt  3.870,-  Euro  erbrachte?  Mit
weiteren Spenden haben wir jetzt etwa ein Drittel der Gesamtkosten für dieses
Projekt zusammen. Das macht uns Mut, nun auch noch die fehlenden Mittel
aufzuspüren. 
Besonders  danken  wir  Ronald,  Radio  Brocken,  den  Mitarbeiterinnen  des
Kindergartens, dem Förderkreis, den Eltern und allen, die mit Ihrer Spende
dieses Projekt unterstützt haben bzw. noch unterstützen möchten.

Ch. Kreideweiß 
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Mitteilungen

Konfirmandenelternabend am 13. Mai
Zur  Klärung  aller  Fragen  und  Probleme  rund  um  die  diesjährige
Konfirmation  am  Pfingstsonntag  sind  alle  Konfirmandeneltern  herzlich
eingeladen zu einem Elternabend am 13.  Mai  um 19:30 Uhr im Pfarrhaus
Törten.

Anhaltischer Kirchentag in Bernburg
„Du  sollst  Leben“  -  unter  diesem Motto  findet  am 19.  und  20.  Juni  der
Anhaltische Kirchentag in Bernburg statt. Informationen erhalten Sie in den
Pfarrhäusern. Wichtig: Am Samstag 19:30 Uhr Historisches Theaterspektakel
„Wie  Anhalt  evangelisch  wurde“  (v.  Armin  Assmann,  Törtener
Theatergruppe).  Wer  eine  Mitfahrgelegenheit  sucht  oder  anbieten  möchte,
melde sich bitte im Törtener Pfarramt; wir versuchen zu vermitteln.

Urlaub
In der  Zeit  vom 1. bis  11. Juni ist  das  Pfarrbüro in Törten wegen Urlaub
geschlossen.

Übergemeindliche Veranstaltungen
Forum Kirche
Gemeinde- und Diakoniezentrum St. Georg Dessau, 19:30 Uhr
05.05. „Globalisierung  –  Fluch  oder  Chance?“,  Jörg  Reitzig,  Dipl.-

Sozialökonom, Institut für Medienforschung und Urbanistik, Berlin
17.06. „Menschenbild und Werbung“, Dietrich Mendt, Oberlandeskirchenrat

i. R., Dresden

Lutherchor in der Johanniskirche
05.06., 19:30 Uhr: Konzert für Orgel und Glockenklänge

Im Rahmen eines Glockentages
An der Eule-Orgel: LKMD Martin Herrmann

19.06., 19:30 Uhr Konzert für Sopran und Orgel
Heike Richter (Leipzig) – Sopran
Martin Herrmann – Orgel
Werke von Dvorak, Langlais u. a.

80 Jahre Anhaltischer Landesverband der Ev. Frauenhilfe
15. Mai, 11:00 Uhr Festgottesdienst in St. Georg

mit anschließendem Festprogramm
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Konfirmation in Törten
Am Pfingstsonntag, dem 30.  Mai  um 10:00  Uhr,  werden  in  der  Törtener
Kirche folgende Jugendliche konfirmiert: Christiane Grunert, Raimund Kasch,
Mirjam  Lubos,  Johannes  Peterle,  Tim  Reimann,  Kristin  Sanow,  Matthias
Seifert, Gesine Wegner und Reimo Weber.
Konfirmation in Kreuz
Am Pfingstsonntag, dem 30. Mai um 09:30 Uhr, werden in der Kreuzkirche
folgende Jugendliche konfirmiert: Felix Kaduk, Christoph Leidich, Franziska
Rodenbusch und Bianca Schwochow.

Anschriften
Ev. Pfarramt St. Peter
Möster Str. 53, 06849 Dessau
Tel.: 8 54 63 21, Fax 8 54 63 91
Pfarrerin Elisabeth Preckel
ElisabethPreckel@aol.com
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9:00-12:00 Uhr
Dienstag 15:00-18:00 Uhr
kg-toerten@web.de

Ev. Pfarramt Kreuzgemeinde
Peterholzstr. 57, 06849 Dessau
Tel.: 8 58 24 92, Fax: 5 19 84 13
Pfarrer Andreas Pfautsch
Neu andreas.pfautsch@online.de 
Bürozeiten: Di. und Do. 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch   16:30-17:30 Uhr
Neu  kreuzgemeinde  @online.de  

Gemeindepädagogin i. A. Elke Janßen
Medicusstr. 3, 06844 Dessau, Tel.: 25 08 42 61

Verwaltungsmitarbeiterin Lieselotte Himpel
Klingbornweg 3, Tel.: 8 50 14 23

Organistin/Chorleiterin Elke Kaduk
In der Flanke 12, Tel. 2 20 21 24
Elkechor@aol.com

Rendant Hans-Jürgen Pohle
Möster Str. 103A, Tel.: 8 50 15 11

Rendantin Ricarda Neumann
An der Kreuzkirche 28, Tel: 8 50 00 52

Homepage der Parochie
http://www.stpeter-kreuz.de/

Kindergarten, Leiterin Heide Lorenz
An der Kreuzkirche 1, Tel.: 8 58 18 46
Fax: 8 58 18 47

Vors. Gemeindekirchenrat Rudolf Arndt,
Heckenrosenweg 14, Tel. 8 58 20 01
rudolf-arndt@ web.de

Vors. Gemeindekirchenrat Christfried Kreideweiß,
Wasserstadt 14, 06844 Dessau, Tel.: 2 20 94 76
ch.kreideweiss@gmx,de

Gemeindekonto St. Peter Törten
Stadtsparkasse Dessau
BLZ: 800 535 72
Kontonr.: 31 100 152

Gemeindekonto Kreuzgemeinde
Stadtsparkasse Dessau
BLZ: 800 535 72
Kontonr.: 35 100 029

Veranstaltungskalender der Dessauer Kirchen:www.dessau-
evangelisch.de
Sozialstation des Diakonischen Werkes, Georgenstr. 13, Tel.: 21 41 16

Der Bote erscheint alle zwei Monate.
Herausgegeben im Auftrag der Gemeindekirchenräte Kreuz und Törten,

Vorsitzende: Christfried Kreideweiß und Rudolf Arndt 
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 16. Juni
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